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Aden: Kriegswaffen gehören nicht in Kinderhände

Der Sprecher der FDP-Landtagsfraktion für die Beziehungen zur Bundeswehr, Oberstarzt d. R. a. D. Dr.
Gerhard Aden, sagte zu den Vorgängen auf dem Tag der Bundeswehr in Stetten am Kalten Markt:

„Kriegswaffen gehören nicht in Kinderhände. Es ist Aufgabe der Bundeswehr, bei solchen
Veranstaltungen dafür zu sorgen, dass weder von Bundeswehrangehörigen noch von
Erziehungsberechtigten den begleitenden Kindern die Möglichkeit gegeben wird, mit den ausgestellten
Waffen zu hantieren. Besonders kleine Kinder sind nicht in der Lage, die todbringende Wirkung dieser
Waffen zu erkennen, dem spielerischen Umgang mit ihnen darf kein Vorschub geleistet werden. Wenn
Kinder und Eltern Interesse am Umgang mit Waffen haben, können sie diesen verantwortungsbewusst,
altersgerecht und unter fachkundiger Aufsicht in Schützenvereinen erlernen.

Unabhängig davon konnte ich aus eigener Anschauung feststellen, dass sich die Veranstaltung wie ein
großes Familienfest abgespielt hat, an den Eltern mit ihren Kindern viel Freude hatten. Das Großgerät,
aber auch die Infostände, waren überall von Groß und Klein umlagert.“


